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Die zugeteilten Optionen mit einem durchschnittlichen Zeitwert von CHF 1.05 sind 
auf der Basis des Black-Scholes-Optionspreismodells bewertet. Die Volatilität 
von 46,12 % wurde anhand von in der Vergangenheit beobachteten Aktienkursen  
ermittelt. Der zugrunde gelegte risikolose Zinssatz von 3,25 % orientiert sich am 
Zinssatz von Schweizer Bundesobligationen mit entsprechender Laufzeit. Bei der 
Optionspreisberechnung wurde eine erwartete Dividendenrendite von 1,06 %  
unterstellt.

Der in 2007 verbuchte Personalaufwand beträgt TCHF 332 (Vorjahr: TCHF 0)  
mit Gegenbuchung im Eigenkapital. Die Sozialleistungen auf Optionen sind erst  
bei Ausübung der Rechte zu entrichten. Eventuell anfallende Steuern sind vom 
Optionsinhaber zu tragen.

Im Berichtsjahr wurden keine Optionen ausgeübt.

29.	Finanzverbindlichkeiten

 Fair values Buchwerte 

in CHF 1000 2007 2006 2007 2006

Kurzfristige Bankschulden 5 043 28 084 5 043 28 084

Kurzfristige Leasingverbindlichkeiten 32 93 32 93

Kurzfristiger Anteil an Darlehen 494 2 978 521 2 970

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 5 569 31 155 5 596 31 147

Langfristige Bankschulden 26 683 1 718 26 683 1 718

Darlehen und sonstige Finanzverbindlichkeiten 137 7 603 137 7 630

Langfristige Leasingverbindlichkeiten 215 401 215 401

Langfristige Finanzverbindlichkeiten 27 035 9 722 27 035 9 749

Finanzverbindlichkeiten 32 604 40 877 32 631 40 896

Davon gesichert (Erläuterung 35)           

Bankschulden         1 441 29 802

Darlehen         – 8 988

Zur Optimierung der Finanzierungskosten unterzeichnete Von Roll am 11. Juli 
2007 einen Konsortialkredit in Höhe von CHF 100 Millionen mit der Credit Suisse 
als Agentin. Zum Bilanzstichtag waren davon TCHF 26 683 beansprucht. Damit 
wurden kurzfristige Finanzverbindlichkeiten abgelöst. Dieser Konsortialkredit ent-
hält als Financial Covenants lediglich eine Leverage Ratio auf das operative  
Ergebnis und das Eigenkapital. Beide sind per 31. Dezember 2007 eingehalten.
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Die Restlaufzeiten der Finanzverbindlichkeiten entwickelten sich gegenüber dem 
Vorjahr wie folgt:

in CHF 1000 2007 2006

Innerhalb 1 Jahres 5 596 31 147

In 2 Jahren 235 2 820

In 3 Jahren 20 2 338

In 4 Jahren 20 2 144

In 5 Jahren 26 703 1 519

Über 5 Jahre 57 928

Total 32 631 40 896

Am 31. Dezember 2007 hatte Von Roll TCHF 99 164 (2006: TCHF 33 965) unge-
nutzte Kreditlinien zur Verfügung, die sich im Wesentlichen auf den neuen Kon-
sortialkredit der Von Roll Holding AG beziehen. 

Die Finanzverbindlichkeiten sind per 31. Dezember 2007 in den folgenden Wäh-
rungen ausstehend:

in 1000 CHF USD EUR Andere Total

Bankschulden 10 000 – 17 614 4 112 31 726

Darlehen und sonstige Finanzverbindlichkeiten – – 658 – 658

Leasing 247 – – – 247

Total 10 247 – 18 272 4 112 32 631

Die Finanzverbindlichkeiten waren per 31. Dezember 2006 in den folgenden Wäh-
rungen ausstehend:

in 1000 CHF USD EUR Andere Total

Bankschulden – 11 657 17 371 774 29 802

Darlehen und sonstige Finanzverbindlichkeiten 8 500 488 1 612 – 10 600

Leasing 494 – – – 494

Total 8 994 12 145 18 983 774 40 896

Die Finanzverbindlichkeiten sind normalerweise in der jeweiligen lokalen Währung  
der Tochtergesellschaften ausstehend. Wechselkursrisiken entstehen nur dann,  
wenn Transaktionen einer Tochtergesellschaft in einer anderen Währung als  
der Darstellungswährung CHF oder auch einer anderen Währung als der jewei-
ligen lokalen Währung stattfinden. Um den möglichen Folgen dieser Währungs-
risiken entgegenzuwirken, nutzt Von Roll Devisentermingeschäfte.

Die Zinssätze für das Geschäftsjahr 2007 waren wie folgt:

Durchschnittszinssatz in % CHF USD EUR

Andere  

Währungen

Bankschulden 3,1% 5,6% 4,9% –

Darlehen und sonstige Finanzverbindlichkeiten – – 6,0% 5,8 – 12,5%
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Die Zinssätze für das Geschäftsjahr 2006 waren wie folgt:

Durchschnittszinssatz in % CHF USD EUR

Andere  

Währungen

Bankschulden – 9,5% 4,5% 6,3 – 9,8%

Darlehen und sonstige Finanzverbindlichkeiten 3,3% 4,2% 6,0% –

Variable verzinsliche Finanzverbindlichkeiten setzen Von Roll dem Risiko zukünf-
tig höherer Zinsaufwendungen aus. Finanzverbindlichkeiten mit einem über einen 
festen Zeitraum fixierten Zinssatz beinhalten ein Wertschwankungsrisiko. Die ent-
sprechenden Fair values wurden berechnet und oben angegeben. Die ausste-
henden Finanzverbindlichkeiten der Von Roll haben fast ausschliesslich variable 
Zinsen und sind nicht gesichert. Aufgrund der positiven Nettoliquidität der Grup-
pe ist das Zinsrisiko aus den Finanzverbindlichkeiten zu vernachlässigen, wes-
halb auf eine Berechnung der Zinssensitivität verzichtet wurde.

30.	Rückstellungen

 

Personal-  

bezogen

Sanierung  

von Umwelt- 

schäden

Garantie- 

fälle und Ver- 

pflichtungen

Offene  

Rechtsfälle

Restruk- 

turierung Sonstige Total

in CHF 1000        

Stand zum 1. Januar 2006 2 155 8 563 3 291 2 267 7 608 1 149 25 033

Neubildung 173 – 887 834 440 355 2 689

Auflösung – 278 – – 264 – 376 – 252 – – 1 170

Verwendung – 181 – 125 – 747 – 1 105 – 6 033 – 62 – 8 253

Umrechnungsdifferenzen 49 13 105 51 – 21 239

Stand zum 31. Dezember 2006 1 918 8 451 3 272 1 671 1 763 1 463 18 538

Davon kurzfristig – – 482 581 1 763 181 3 007

Davon langfristig 1 918 8 451 2 790 1 090 – 1 282 15 531

        

Stand zum 1. Januar 2007 1 918 8 451 3 272 1 671 1 763 1 463 18 538

Neubildung 652 – 459 487 196 60 1 854

Auflösung – – – 848 – 68 – 655 – 93 – 1 664

Verwendung – 562 – 272 – 423 – 503 – 613 – 246 – 2 619

Umrechnungsdifferenzen 59 19 18 103 – 39 238

Stand zum 31. Dezember 2007 2 067 8 198 2 478 1 690 691 1 223 16 347

Davon kurzfristig – – 509 700 691 189 2 089

Davon langfristig 2 067 8 198 1 969 990 – 1 034 14 258

Personalbezogen
Personalbezogene Rückstellungen beinhalten vor allem Jubiläums- und Alters-
teilzeitrückstellungen.
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Umweltsanierung
Der von Von Roll in Zukunft zu leistende Aufwand, um die Auswirkungen früherer 
Ablagerungen oder Emissionen chemischer Substanzen durch Von Roll oder Drit-
te gemäss den Umweltgesetzen und -verordnungen zu beseitigen sowie die da-
mit verbundenen Kosten lassen sich nur schwer abschätzen. Die wesentlichen 
Komponenten der Rückstellung beinhalten Aufwendungen für die komplette Rei-
nigung und Renovierung von kontaminierten Altlasten bzw. zur Behandlung und 
Eindämmung von Kontaminationen an Orten, an denen die Umweltbelastung  
weniger schwerwiegend ist. Die Von Roll glaubt, dass die Gesamtrückstellung für 
die Sanierung von Umweltschäden, basierend auf den zurzeit verfügbaren Infor-
mationen, angemessen ist. Trotzdem sind die benötigten Mittel und der Zeitpunkt 
des Mittelflusses nur sehr schwer abschätzbar.

Garantiefälle und Verpflichtungen
Unter Garantiefällen wurden vor allem Rückstellungen für Beanstandungen von 
Kunden, Garantiefälle und Gewährleistungen gebucht. Ebenso ist die Auflösung 
einer Rückstellung für eine neu eingeschätzte Rechtsunsicherheit in Brasilien in 
Höhe von TCHF 821 enthalten.

Offene Rechtsfälle
Unter offenen Rechtsfällen wurden vor allem Rückstellungen für laufende Rechts-
streitigkeiten gebucht.

Restrukturierung
Im Jahr 2003 veröffentlichte die Von Roll ein Restrukturierungsprogramm mit  
geschätzten Kosten von TCHF 21 500, um die Produktionskapazitäten den  
aktuellen Marktbedingungen anzupassen und Effizienzsteigerungen in den Berei-
chen Produktion und Administration zu erreichen. Von diesem Betrag wurden  
bis zum Bilanzstichtag TCHF 19 635 genutzt und in 2007 TCHF 655 ungenutzt 
aufgelöst. Der verbleibende Betrag wird hauptsächlich während des Jahres 2008 
an Produktionsorten in Europa für die noch laufenden Restrukturierungsmass-
nahmen benötigt.

Sonstige Rückstellungen
Unter den sonstigen Rückstellungen sind Rückstellungen verbucht, die nicht den 
anderen Kategorien zugeordnet werden konnten, z. B. Rücknahmeverpflichtungen 
für Spulen.
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31.	Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind in den folgenden Fäl-
ligkeiten ausstehend:

in CHF 1000 2007 2006

Weniger als 1 Monat 32 621 27 652

Zwischen 1 und 3 Monaten 4 326 6 367

Zwischen 3 und 12 Monaten 106 217

Mehr als 1 Jahr 547 1 073

Total 37 600 35 309

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind in den folgenden Wäh-
rungen ausstehend:

in CHF 1000 2007 2006

CHF 7 610 6 124

EUR 16 041 15 357

GBP 807 1 063

USD 10 187 7 736

Andere Währungen 2 955 5 029

Total 37 600 35 309

32.	Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten  
und passive Abgrenzungen

in CHF 1000 2007 2006

Kundenvorauszahlungen 12 031 7 603

Sozialabgaben 2 139 1 936

Verbindlichkeiten gegenüber Mitarbeitenden 972 888

Passive Rechnungsabgrenzungen 34 085 25 053

Sonstige Verbindlichkeiten 9 413 4 160

Total 58 640 39 640

Die passiven Rechnungsabgrenzungen setzen sich im Jahr 2007 im Wesent- 
lichen aus den Abgrenzungen für Personal inkl. Ferien, Überzeiten und Boni in  
Höhe von TCHF 17 294 (2006: TCHF 15 291) und Rechnungsabgrenzungs- 
posten von TCHF 14 613 (2006: 7447) zusammen. 
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33.	Eventualverbindlichkeiten und Bürgschaften

in CHF 1000 2007 2006

Bürgschaften 121 948 101 863

Sonstige nicht bilanzierte  
mögliche Verbindlichkeiten 26 786 18 694

Total 148 734 120 557

In den Bürgschaften ist eine Garantie über TUSD 75 768 mit dem Gegenwert von 
TCHF 87 088 (2006: TCHF 92 437) enthalten, die für ein Projekt der Von Roll  
Inova (eines ehemaligen Konzernbereichs der Von Roll) in den USA gestellt wur-
de. Die Anlagen wurden in Betrieb genommen und die Garantiezeiten sind abge-
laufen. Die physische Rückgabe der Garantie sollte in Kürze abgeschlossen sein. 
Nach Einschätzung des Managements ist das Risiko der Beanspruchung dieser 
Garantie als sehr gering einzuschätzen. Zusätzlich besteht zugunsten der Von 
Roll Holding AG eine Bankgarantie der Von Roll Inova für allfällige Restrisiken. 

Am 2. Oktober 2007 hat die Von Roll einen Kaufvertrag über den Erwerb von 
100 % der Aktien der in China domizilierten Shenzen Mica Group unterzeichnet. 
Im Zusammenhang mit der Sicherstellung des angenommenen Kaufpreises setzte 
Von Roll eine Bankgarantie über etwa CHF 20 Millionen ein. Am 11. Januar 2008 
wurde die Transaktion vollzogen.

34.	Eingegangene Kaufverpflichtungen

in CHF 1000 2007 2006

Für Investitionen in Sachanlagen 1 726 1 635

Kaufverpflichtung für Fertigwaren 44 787 66 598

Sonstige nicht bilanzierte Verpflichtungen 1 628 2 745

Total 48 141 70 978

Die Kaufverpflichtung für Fertigwaren bezieht sich hauptsächlich auf den Kauf 
von Kupfer. Eventuell überschüssige Bestellmengen könnten leicht auf dem Roh-
stoffmarkt verkauft werden. Von Roll ist keine weiteren finanziellen oder vertrags-
mässigen Verpflichtungen für materielle oder immaterielle Sachanlagen einge-
gangen.
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35.	Verpfändete Aktiven

in CHF 1000 2007 2006

Forderungen aus  
Lieferungen und Leistungen 9 161 44 847

Vorräte 5 874 23 664

Sachanlagen 4 352 33 941

Total 19 387 102 452

Die Aktiven sind insbesondere zur Nutzung der bestehenden genutzten und unge-
nutzten Kreditlinien in Tochtergesellschaften in Indien verpfändet. Sie unterliegen 
marktüblichen Default-Klauseln.

36.	Vorsorgeeinrichtungen

in CHF 1000 2007 2006

Bilanzaktiven/-passiven für:   

Pensionsverpflichtungen 15 554 15 264

Aktivierte Personalvorsorge – 5 482 – 3 939

In der Bilanz erfasste Nettopensionsverpflichtungen 10 072 11 325

   

Pensionsaufwendungen:   

Leistungsorientierte Pläne – 3 221 – 3 536

Beitragsorientierte Pläne – 2 914 – 2 329

Total Aufwand für betriebliche Altersvorsorge (Erläuterung 7) – 6 135 – 5 865

Die bilanzierten Werte ergeben sich wie folgt:

in CHF 1000 2007 2006

Barwert der über einen Fonds finanzierten Verpflichtungen 203 122 199 256

Vermögen des Fonds zu Marktwerten – 255 552 – 244 846

 – 52 430 – 45 590

Barwert der nicht über einen Fonds finanzierten Verpflichtungen 16 545 15 220

Nicht als Vermögen erfasste versicherungstechnische Gewinne 51 040 47 210

Noch nicht in der Bilanz erfasste versicherungstechnische Verluste – 4 985 – 5 380

Noch nicht erfasste Verluste aus Planänderungen – 98 – 135

In der Bilanz erfasste Nettopensionsverpflichtungen 10 072 11 325
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Folgende Werte sind in der Jahresrechnung enthalten: 

in CHF 1000 2007 2006

Laufender Dienstzeitaufwand – 4 989 – 4 431

Zinsaufwand – 10 164 – 9 235

Erwarteter Vermögensertrag 10 394 9 335

Versicherungsmathematischer Verlust 1 568 826

Verluste aus Planänderungen – 30 – 31

Nettopensionskosten für leistungsorientierte Pläne – 3 221 – 3 536

Die Bewegungen des Vermögens des Fonds zu Marktwerten ergeben sich wie folgt:

in CHF 1000 2007 2006

Anfangsbestand des Vermögens des Fonds zu Marktwerten 244 846 226 741

Währungsdifferenzen auf ausländischen Plänen – 587 – 598

Erwarteter Vermögensertrag 10 394 9 335

Versicherungsmathematische Gewinne 5 982 18 268

Arbeitgeberbeiträge 4 910 3 657

Arbeitnehmerbeiträge 2 297 2 465

Bezahlte Vorsorgeleistungen – 12 290 – 15 022

Endbestand des Vermögens des Fonds zu Marktwerten 255 552 244 846

Die Bewegungen der Verpflichtungen für leistungsorientierte Pläne ergeben sich wie folgt:

in CHF 1000 2007 2006

Anfangsbestand der Verpflichtungen für leistungsorientierte Pläne 214 476 207 180

Umrechnungsdifferenzen – 177 – 593

Laufender Dienstzeitaufwand 4 989 4 431

Zinsaufwand 10 926 9 964

Arbeitnehmerbeiträge 2 297 2 465

Versicherungsmathematische Verluste 669 6 993

Verluste aus Planänderungen 30 31

Bezahlte Vorsorgeleistungen – 13 543 – 15 995

Endbestand der Verpflichtungen für leistungsorientierte Pläne 219 667 214 476
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Die wichtigsten Kategorien des Vermögens und die erwarteten Vermögenser- 
träge beim Bilanzstichtag sind wie folgt:

 

Vermögen  

des Fonds  

zu Marktwerten

Erwarteter  

Vermögensertrag

Vermögen  

des Fonds  

zu Marktwerten

Erwarteter  

Vermögensertrag

 2007 2007 2006 2006

 in CHF 1000 in % in CHF 1000 in %

Eigenkapitalinstrumente 111 596 6,24% 103 320 6,18%

Fremdkapitalinstrumente 118 530 3,05% 113 602 2,65%

Liegenschaften 15 977 4,00% 17 128 4,00%

Andere 9 449 1,24% 10 796 0,50%

Gewichteter erwarteter Vermögensertrag 255 552 4,43% 244 846 4,14%

Die Entwicklung der erfahrungsbedingten Anpassungen stellt sich wie folgt dar:

in CHF 1000  2007 2006 2005

Per 31. Dezember:             

Barwert der leistungsorientierten Verpflichtung 203 122 199 256 192 074

Beizulegender Zeitwert des Planvermögens – 255 552 – 244 846 – 226 741

Überschuss – 52 430 – 45 590 – 34 667

Erfahrungsbedingte Anpassungen  
der Verpflichtungen aus den Plänen – 669 – 6 993 – 389

Erfahrungsbedingte Anpassungen  
des Planvermögens 5 982 18 268 1 642

Für das kommende Geschäftsjahr beabsichtigt der Konzern, in den leistungs
orientierten Plan einen Beitrag von TCHF 3760 (2006: TCHF 4910) zu leisten.

Gewichtete technische Annahmen: 

in % 2007 2006

Zinssatz für Diskontierungen 3,55% 3,26%

Erwartete Rendite aus dem Vermögen 4,43% 4,14%

Erwartete Lohn- und Gehaltssteigerungen 1,25% 1,25%

Erwartete Rentenzunahmen 0,75% 0,75%
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37.	Geschäftsvorfälle mit nahestehenden  
Unternehmen und Personen

Die nahestehenden Unternehmen und Personen umfassen assoziierte Unterneh-
men oder Personen, die unmittelbar oder mittelbar über Stimmrechte verfügen 
und einen massgeblichen Einfluss auf die Unternehmensführung ausüben  
können sowie deren engste Familienmitglieder, Führungsmitglieder einschliess-
lich ihrer Familienangehörigen sowie Unternehmen, die der einheitlichen Leitung 
oder dem massgeblichen Einfluss der aufgeführten Personenkreise unterliegen.

Transaktionen mit nahestehenden Unternehmen und Personen sind nachfolgend 
offengelegt:

in CHF 1000 2007 2006

Bezüge des Verwaltungsrats  

und der Konzernleitung   

Entschädigungen 4 125 2 968

Vorsorgebeiträge 437 218

Leistungen nach Beendigung  
des Arbeitsverhältnisses 435 –

Anteilsbasierte Vergütungen 332 –

Total 5 329 3 186

Vorschüsse und Kredite sowie Garantieverpflichtungen zugunsten von Mitglie-
dern des Verwaltungsrats, der Konzernleitung sowie von wichtigen Aktionären 
der Von Roll Holding AG wurden nicht gewährt. Mitglieder des Verwaltungsrats, 
des Managements oder diesen nahestehende Personen hielten 476 933 Aktien 
der Von Roll Holding AG zum 31. Dezember 2007. Zu detaillierten Angaben ver-
weisen wir auch auf den Anhang zur Jahresrechnung der Von Roll Holding AG.
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38.	Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Am 2. Oktober 2007 hat die Von Roll einen Kaufvertrag über den Erwerb von 
100 % der Aktien der in China domizilierten Shenzen Mica Group unterzeichnet. 
Shenzen Mica wies für das Geschäftsjahr 2006 einen Umsatz von etwa CHF 22 
Millionen aus. Im Zusammenhang mit der Sicherstellung des angenommenen 
Kaufpreises setzte Von Roll eine Bankgarantie über etwa CHF 20 Millionen ein. 
Am 11. Januar 2008 wurde die Transaktion vollzogen.

Am 14. Dezember 2007 hat die Aktionärsgruppe von Finck ein Pflichtangebot 
aufgrund der Überschreitung des Schwellenwerts von 331/3 % abgegeben. Bis  
zum Ablauf der ordentlichen Angebotsfrist am 18. Januar 2008, 16 Uhr, wur-
den der Gruppe von Finck 24 911 364 Aktien zum Kauf angedient. Ihr Stimm-
rechtsanteil betrug somit per 18. Januar 2008 57,24 %. Bis zum Ablauf der Nach-
frist am 6. Februar 2008, 16 Uhr, hat die Aktionärsgruppe von Finck 35 747 948 
Von Roll-Aktien zum Kauf angedient erhalten. Ihr Stimmrechtsanteil betrug so-
mit zum 6. Februar 2008 63,10 % des Aktienkapitals und Stimmrechte der Von 
Roll Holding AG. 

Es sind keine weiteren Ereignisse nach dem Bilanzstichtag eingetreten, die  
einen wesentlichen Einfluss auf die konsolidierte Erfolgsrechnung 2007 haben 
könnten. 

39.	Genehmigung der Konzernrechnung

Die konsolidierte Jahresrechnung wurde am 28. Februar 2008 vom Verwaltungs-
rat zur Veröffentlichung freigegeben. Sie wird der Generalversammlung vom 
7. April 2008 zur Genehmigung empfohlen.

Von Roll – Anhang zur konsolidierten Jahresrechnung 2007



 

117

Bericht des Konzernprüfers

An die Generalversammlung der 
VON ROLL HOLDING AG, GERLAFINGEN

Als Konzernprüfer haben wir die konsolidierte Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgs-
rechnung, Geldflussrechnung, Veränderung des Eigenkapitals und Anhang –  
Seiten 70 bis 116) der Von Roll Holding AG für das am 31. Dezember 2007  
abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 

Für die konsolidierte Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, wäh-
rend unsere Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. Wir bestä- 
tigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Befähigung und Unab-
hängigkeit erfüllen.

Unsere Prüfung erfolgte nach den Schweizer Prüfungsstandards sowie den  
International Standards on Auditing (ISA), wonach eine Prüfung so zu planen und 
durchzuführen ist, dass wesentliche Fehlaussagen in der konsolidierten Jahres
rechnung mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Posten 
und Angaben der konsolidierten Jahresrechnung mittels Analysen und Erhe-
bungen auf der Basis von Stichproben. 

Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Rechnungslegungs-
grundsätze, die wesentlichen Bewertungsentscheide sowie die Darstellung  
der konsolidierten Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind der Auffassung, dass 
unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet.

Gemäss unserer Beurteilung vermittelt die konsolidierte Jahresrechnung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage, in Übereinstimmung mit den International Financial Reporting Stan-
dards (IFRS) und entspricht dem schweizerischen Gesetz.

Wir empfehlen, die vorliegende konsolidierte Jahresrechnung zu genehmigen.

Deloitte AG

Daniel O. Flammer	 Claudio Boller
Leitender Revisor	

Zürich, 28. Februar 2008
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